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Informationstext für die Schülerzeitung - regionale und saisonale 
Produkte

Du möchtest andere darüber ﻿informieren﻿, wie man ﻿regionale und saisonale Produkte
einkaufen und nachhaltiger leben kann. Deine Aufgabe ist es, einen ﻿informierenden Text
für die ﻿Schülerzeitung﻿ zu verfassen, in dem du erklärst, was regionale und saisonale Pro-
dukte sind, wie sie aus anderen Ländern nach Deutschland auf unseren Teller kommen und,
was wir als Gesellschaft tun können, um nachhaltiger einzukaufen. Schreibe deinen Text ﻿in
dein Heft﻿ und arbeite im Schritt 11 von Aufgabe 1, Aufgabe 4 und Aufgabe 6 mit deine*﻿r
Sitznachbarin zusammen.
﻿
Um den informierenden Text zu schreiben, liegt dir eine ﻿Materialsammlung﻿ vor (M1-M6).
﻿
Lies im Folgenden bitte die ﻿Aufgabenstellungen﻿ mit ihren Schritten ﻿aufmerksam﻿ durch,
bevor du mit der Bearbeitung beginnst.
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Aufgabenstellungen 

Notiztabelle
Eine Notiztabelle hilft dir, die Informa-
tionen aus dem Text in dieser zu sam-
meln und alle wichtigen Informationen 
aufzuschreiben. 

1 Fasse in einer Notiztabelle zusammen, was regionale und saisonale Produkte sind, wel-
che Produkte es wann gibt und wie sie eingekauft werden und, wie sie auf unseren Tel-
ler kommen. 
 
1.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Lies den Text „Was sind regionale und saisonale Produkte?“ (Material 1).

2.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Nachdem du die Kernaussagen im Kopf hast, schreibe Informationen aus 
dem Text in die Notiztabelle.

3.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Lies den Text „Vom Feld auf den Teller“ (Material 2).

4.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Nachdem du die Kernaussagen im Kopf hast, schreibe Informationen aus 
dem Text in die Notiztabelle.

5.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Lies den Text „Infotext: Tomaten“ (Material 3).

6.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Nachdem du die Kernaussagen im Kopf hast, schreibe Informationen aus 
dem Text in die Notiztabelle.

7.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Gucke dir das Bild an (Material 4).

8.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Notiere Informationen, die du auf dem Bild erkennst, in der Notiztabelle.

9.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Lies den Text „Warum sind regionale und saisonale Produkte wichtig?“ (Ma-
terial 5).

10.﻿ ﻿ Schritt:﻿ Notiere Informationen aus dem Text in der Notiztabelle.

11.﻿ ﻿ Schritt:﻿ Schau dir die Graphik an, wann welches Obst und Gemüse regional verfüg-
bar ist (Material 6).

12.﻿ ﻿ Schritt:﻿ Notiere Beispiele in der Notiztabelle.

13.﻿ ﻿ Schritt:﻿ Vergleiche deine Notiztabelle mit deiner﻿/﻿deinem Sitznachbarin﻿/Sitznach-
barn und ergänze neue Informationen.

Tipp
Auf Seite 8 findest du Erklärungen zu 
den Operatoren, die dir sagen, was du 
in der Aufgabenstellung machen sollst.
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Tipp
Eine vorstrukturierte Tabelle mit vorgegebenen Kategorien kann dir helfen. 
Diese Tabelle kannst du bei der Lehrkraft am Pult abholen, wenn du nicht 
weiterweißt.

2 Plane und strukturiere nun deinen informierenden Text.
 
1.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Bilde idealerweise 6 übergeordnete Kategorien aus der Notiztabelle.

2.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Schreibe die übergeordneten Kategorien in einer eigenständig angefertig-
ten   Tabelle in die erste Spalte.

3.     Schritt:﻿ Trage die Informationen aus der Notiztabelle anschließend zu der dazuge-
hörigen Kategorie in die jeweilige Zeile in der Tabelle ein.
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3 Verfasse einen informierenden Text zu regionalen und saisonalen Produkten. Du findest 
einen Informationskasten, wie ein informierender Text und einen Kasten, wie ein Absatz, 
aufgebaut ist. Außerdem kann dir der Kasten mit den Formulierungshilfen beim Schrei-
ben des Textes helfen.
 
1.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Formuliere eine Einleitung mit den Kernaussagen für deinen Text.

2.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Formuliere einen übergeordneten Satz zu einer Kategorie pro Absatz.

3.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Ergänze den übergeordneten Satz nun mit Informationen aus deiner Tabel-
le zu der jeweiligen Kategorie.

4.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Formuliere einen zusammenfassenden Schlusssatz pro Absatz.

5.﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ Schritt:﻿ Wenn du 3-4 Absätze geschrieben hast, verfasse einen Schluss für deinen 
Text.
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Aufgabe 3:
﻿
﻿
﻿
Aufgabe 5:
Schreibe deine wichtigsten Erkenntnisse vom Schreiben eines informierenden Textes auf
und tausche dich anschließend mit deine﻿*﻿r Sitznachbarin aus.

4 Vergleiche nun deinen informierenden Text mit der Checkliste. 

1. Schritt:﻿ Vergleiche deinen Text mit der Checkliste. 

2. Schritt:﻿ Hake ab, was du bereits in deinem Text geschrieben hast.

Text mit Checkliste überarbeiten
﻿
﻿
      1.   ﻿Text lesen
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Lies deinen Text aufmerksam durch.
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Verstehst du, was du geschrieben hast?
﻿
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 2.﻿ ﻿ ﻿ ﻿Checkliste nutzen
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Gehe Punkt für Punkt die Checkliste durch.
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Prüfe, ob dein Text alle Punkte erfüllt.
﻿
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 3.﻿ ﻿ ﻿ ﻿Inhalt verbessern
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Fehlt etwas Wichtiges? Ergänze es!
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Hast du alles klar erklärt?
﻿
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 4.﻿ ﻿ ﻿ ﻿Aufbau prüfen
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Hat dein Text eine Einleitung, einen Hauptteil und einen Schluss?
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Sind die Sätze in einer logischen Reihenfolge?
﻿
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 5.﻿ ﻿ ﻿ ﻿Sprache überprüfen
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Sind die Sätze verständlich und abwechslungsreich?
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Hast du passende Wörter verwendet?
﻿
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 6.﻿ ﻿ ﻿ ﻿Rechtschreibung und Grammatik
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Achte auf Groß﻿- ﻿und Kleinschreibung.
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Prüfe, ob alle Satzzeichen richtig sind.
﻿
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 7.﻿ ﻿ ﻿ ﻿Nachkontrolle
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Lies deinen Text noch einmal komplett durch.
 ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ • Hake alle Punkte ab, die du verbessert hast.
﻿

[7]

5 Nachdem du deinen informierenden Text eigenständig bewertet habt, überarbeite dei-
nen Text nach den Kriterien auf der Checkliste.

Schritt:﻿ Überarbeite deinen Text mit den Kriterien von der Checkliste.
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Checkliste

6 Schreibe deine wichtigsten Erkenntnisse vom Schreiben eines informierenden Textes 
auf und tausche dich anschließend mit deine﻿*r Sitznachbarin aus.

​
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Material 1 (M1):
﻿
Was sind regionale und saisonale Produkte?
Wenn du Lebensmittel einkaufst, hast du sicher schon Obst und Gemüse gesehen, das aus
anderen Ländern kommt. Vielleicht Bananen aus Ecuador oder Äpfel aus Neuseeland. Aber
hast du auch schon einmal daran gedacht, woher die Lebensmittel kommen könnten, die di-
rekt in deiner Nähe wachsen? Das sind regionale Produkte.
﻿
Was sind regionale Produkte?
Regionale Produkte sind Lebensmittel, die in der Nähe deines Wohnortes angebaut, geerntet
oder hergestellt werden. Sie müssen keine langen Strecken reisen, um in den Supermarkt
oder auf den Wochenmarkt zu kommen. Zum Beispiel können Äpfel aus einem Obstgarten
in deiner Region oder Kartoffeln von einem Bauernhof in der Nähe stammen.
﻿
Was sind saisonale Produkte?
Saisonale Produkte sind Lebensmittel, die in einer bestimmten Jahreszeit wachsen.
Erdbeeren sind zum Beispiel ein typisches Sommerobst, weil sie im Freien nur von Mai bis
Juli reif sind. Im Herbst findest du dagegen Kürbisse oder Äpfel, weil sie dann geerntet wer-
den.
﻿
Material 2 (M2):
﻿
Infotext: Vom Feld bis auf den Teller
﻿
Bevor Nahrungsmittel auf unseren Tellern landen, haben sie einen weiten Weg zurückgelegt.
Landwirtschaft: Die erste Station ist die Landwirtschaft. Hier werden Obst, Gemüse und Ge-
treide angebaut. Und es werden Nutztiere wie Rinder, Schweine und Hühner gehalten. Dabei
gibt es viel zu tun. Mit Maschinen werden Felder bearbeitet und die Ernte eingeholt. Die
Tiere in den Ställen müssen gefüttert werden. Die Felder werden mit natürlichen und künstli-
chen Stoffen gedüngt. Oft werden auch Mittel eingesetzt, um die Pflanzen vor schädlichen
Insekten oder Pilzen zu schützen. Manche dieser Mittel sind nicht gut für die Umwelt und
können ins Trinkwasser gelangen.
Transport: Die meisten Produkte aus der Landwirtschaft werden dann verarbeitet. Zum Bei-
spiel wird Milch in Molkereien gebracht und Getreide in Mühlen. Das geschieht meistens mit
Lastwagen.
Verarbeitung: Bei der Verarbeitung werden wieder Maschinen gebraucht und Energie, denn
oft werden die Lebensmittel gekühlt oder erhitzt, zum Beispiel die Milch in der Molkerei. Bei
Fertiggerichten müssen viele Zutaten gekocht oder gebacken werden.
Verpackung, Transport zum Verkaufsort, Lagerung und Kühlung: Die verarbeiteten Lebens-
mittel werden verpackt. Anschließend werden sie wieder auf Lkw geladen. Diese bringen sie
in Lager oder Supermärkte. Viele Produkte müssen auch beim Transport gekühlt werden,
zum Beispiel Fleisch und Milchprodukte.
Im Supermarkt müssen viele Produkte weiter gekühlt werden, bis sie jemand kauft und nach
Hause bringt.
Auf diesem Weg sind die Lebensmittel meist wieder auf der Straße unterwegs. Denn die
meisten Kund﻿*﻿innen fahren mit dem Auto.
Zu Hause: In den Haushalten müssen viele Produkte wieder gekühlt werden, bis sie zuberei-
tet werden. Viele Lebensmittel müssen natürlich erst gekocht oder gebraten werden, bevor
sie endlich auf den Teller kommen.
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Material 3 (M3):
﻿
Infotext: Tomaten
﻿
Tomaten gibt es das ganze Jahr über 
im Supermarkt zu kaufen. Doch sie brauchen 
viel Wärme, um zu reifen. In Deutschland 
können sie ab Mitte Juni bis in den Herbst 
im Freien geerntet werden. Damit Tomaten
 auch im Winter und Frühjahr in den
 Supermarkt kommen, wird viel Aufwand 
betrieben.
Oft stammen sie aus wärmeren Ländern. 
Viele Tomaten werden zum Beispiel in 
Gärtnereien in Südspanien angebaut. Von dort 
müssen sie mit dem Lkw nach Deutschland gebracht werden. Das ist schädlich für das Klima,
denn für diese weite Strecke wird viel Treibstoff gebraucht. Außerdem brauchen Tomaten
viel Wasser, damit sie wachsen können. Im Sommer ist es in Spanien aber sehr heiß und tro-
cken, sodass Grundwasser oder Wasser aus Stauseen für den Anbau der Tomaten verwen-
det wird. Das Wasser wird immer weniger, Seen trocknen aus. Das ist schlecht für die Tiere
und Pflanzen, die dort leben.
So besser nicht! Manche Tomaten stammen aus Treibhäusern, die beheizt werden. Dafür
wird sehr viel Energie benötigt.
So geht’s klima﻿- ﻿und umweltfreundlich: Besser für das Klima und die Umwelt sind kürzere
Transporte. Und es ist besser, die Wärme der Sonne zu nutzen, statt für Tomaten zu heizen!
Darum ist es umwelt﻿- ﻿und klimafreundlich, wenn du während der Erntezeit Tomaten aus dei-
ner Region isst. Hier gibt es auch keinen starken Wassermangel wie in südlicheren Ländern.
Besonders umweltschonend sind Bio-​Tomaten, denn in der Bio-​Landwirtschaft wird auf che-
mische Mittel zur Unkrautbekämpfung und künstliche Düngemittel verzichtet.

Material 4 (M4):

[12]
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Material 5 (M5):
﻿
Warum sind regionale und saisonale Produkte wichtig?
﻿
Warum sind regionale und saisonale Produkte besser?
• Besser für die Umwelt: Regionale Produkte müssen nicht mit Lastwagen, Schiffen oder
Flugzeugen von weit hergebracht werden. Das spart Energie und hilft, die Umwelt zu schüt-
zen.
• Frischer und leckerer: Wenn ein Gemüse oder Obst aus der Nähe kommt, ist es oft frischer.
Das liegt daran, dass es erst kurz vor dem Verkauf geerntet wird.
Frische Lebensmittel schmecken oft besser.
• Unterstützt die Bauern in deiner Region: Wenn du regionale Produkte kaufst, hilfst du den
Landwirten, die in deiner Gegend arbeiten. Das stärkt die Wirtschaft vor Ort.
• Anpassung an die Jahreszeiten: Wenn du saisonale Produkte isst, isst du das, was gerade in
der Natur wächst. Das ist oft günstiger und natürlicher.
Beispiele für regionale und saisonale Produkte
• Frühling: Spargel, Spinat, Erdbeeren
• Sommer: Tomaten, Gurken, Kirschen
• Herbst: Äpfel, Kürbisse, Trauben
• Winter: Kartoffeln, Karotten, Kohl
Wie kannst du regionale und saisonale Produkte erkennen?
• Schau dir im Supermarkt die Herkunft der Produkte an. Oft steht auf dem Etikett, aus wel-
chem Land oder welcher Region sie kommen.
• Gehe auf den Wochenmarkt: Dort verkaufen oft Bauern aus der Umgebung ihre
Produkte.
• Nutze Saisonkalender: Diese Kalender zeigen dir, welches Obst und Gemüse gerade in dei-
ner Region wächst.
﻿
﻿
Fazit
Regionale und saisonale Produkte sind nicht nur gut für die Umwelt, sondern auch für deine
Gesundheit und die Menschen in deiner Region. Wenn du das nächste Mal einkaufst, achte
doch einmal darauf, ob du Lebensmittel aus deiner Nähe findest ﻿- ﻿du kannst damit einen
wichtigen Beitrag leisten!

Worterklärungen
Auf der nächsten Seite findest du 
Worterklärungen, die dir helfen, den 
Text besser zu verstehen.
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Material 6 (M6):
 
Saisonales Obst und Gemüse ﻿- ﻿Was kann ich wann kaufen?
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Für die Lehrkraft

[16]
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Die Lernziele
﻿
﻿
Lernziel 1:
Die Schüler﻿*﻿innen können mit Hilfe der Lesestrategie „RAP“ die Hauptideen der einzelnen
Absätze in den informierenden Texten in einer vorstrukturierten Notiztabelle zusammenfas-
sen, indem sie den Text zuerst lesen, sich fragen, was die Hauptidee und die Details dazu
sind und anschließend die wichtigen Punkte in der Tabelle notieren.
﻿
Lernziel 2:
Die Schüler﻿*﻿innen können mit Hilfe der Schreibstrategie „NOTIZ“ ihren Schreibprozess struk-
turieren und planen, indem sie die Notiztabelle nutzen und am besten 6 übergeordnete Ka-
tegorien bilden und anschließend diese übergeordneten Kategorien in einer eigenständig
angefertigten Tabelle ordnen. Schüler﻿*﻿innen, die Schwierigkeiten haben, eine eigene Tabelle
anzufertigen, können ihren Schreibprozess mit Hilfe einer vorgefertigten Tabelle von der
Lehrkraft planen und strukturieren.
﻿
Lernziel 3:
Die Schüler﻿*﻿innen können mit Hilfe der Schreibstrategie „NOTIZ“ ihren informierenden Text
mit drei bis vier Absätzen verfassen, indem sie einen übergeordneten Satz pro Absatz formu-
lieren und Sätze mit den vorher organisierten Kategorien zu dem übergeordneten Satz bil-
den und Übergangsformulierungen sowie einen zusammenfassenden Schlusssatz beachten.
﻿
Lernziel 4:
Die Schüler﻿*﻿innen können ihren informierenden Text mit Hilfe einer Checkliste hinsichtlich
der richtigen Darstellung der Sachinhalte und der Strukturierung überprüfen und anschlie-
ßend hinsichtlich der selbstständigen Bewertung und der Kriterien überarbeiten.
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Lizenzverzeichnis

Endlizenzierung 

[﻿1﻿]﻿ Text ﻿„﻿Notiztabelle﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿2﻿]﻿ Text ﻿„﻿Übergeordnete Kategorien﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿3﻿]﻿ Text ﻿„﻿Erinnere dich...﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿4﻿]﻿ Text ﻿„﻿Aufbau eines informierenden Textes﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿5﻿]﻿ Text ﻿„﻿Aufbau von einem Absatz﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.204)
[﻿6﻿]﻿ Text ﻿„﻿Formulierungshilfen﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿7﻿]﻿ Text ﻿„﻿Text mit Checkliste überarbeiten﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿8﻿]﻿ Text ﻿„﻿Checkliste﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿9﻿]﻿ Text ﻿„﻿Erinnere dich﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿10﻿]﻿ Text ﻿„﻿Was sind regionale und saisonale Produkte?﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT,
20.11.2024)
[﻿11﻿]﻿ Text ﻿„﻿Infotext: Vom Feld bis auf den Teller﻿“﻿ herausgegeben von dem Bundesministerium
für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz und veröffentlicht auf
﻿umwelt-​im-​unterricht.de﻿ und ist lizenziert unter ﻿CC BY-SA 4.0
[﻿12﻿]﻿ Text ﻿„﻿Infotext: Tomaten﻿“﻿ herausgegeben von dem Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz und veröffentlicht auf ﻿umwelt-​im-
unterricht.de﻿ und ist lizenziert unter ﻿CC BY-SA 4.0
[13] Bild „Regionalfenster“ von AlienFood, veröffentlicht auf ﻿Wikimedia﻿, ist lizenziert unter ﻿CC
BY-SA 4.0
[﻿14﻿]﻿ Text ﻿„﻿Warum sind regionale und saisonale Produkte wichtig?﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert
(ChatGPT, 20.11.2024)
[﻿15﻿]﻿ Text ﻿„﻿Worterklärungen﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)
[﻿16﻿]﻿ Tabelle ﻿„﻿Übergeordnete Kategorien﻿“﻿ gemeinfrei KI-​generiert (ChatGPT, 18.12.2024)

Weiternutzung als OER ausdrücklich erlaubt: Dieses Werk und dessen Inhalte sind ﻿- ﻿sofern 
nicht anders angegeben ﻿- ﻿lizenziert unter ﻿CC BY-SA 4.0﻿. Nennung gemäß ﻿TULLU-​Regel﻿ bitte 
wie folgt: ﻿„﻿Materialgestütztes Schreiben﻿“﻿ von Lena Schoppmeier und Maja Fries, Lizenz: ﻿CC 
BY-SA 4.0﻿.
﻿
Der Lizenzvertrag ist hier abrufbar: ﻿https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
Das Werk ist online verfügbar unter:
https://www.tutory.de/dokument/materialgestuetztes-schreiben-qtiorwht
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